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Das Jahr 2020 wird uns wohl noch 
lange in Erinnerung bleiben. Viele 
Vorhaben und Projekte mussten 
zurückgestellt werden. Sogar 
nationale Grenzen innerhalb der 
EU wurden wieder aktiviert. Es 
gab massive Einschnitte in unsere 
Lebensgewohnheiten.

Jeder und Jede von uns hat dies 
auf verschiedene Weise miterlebt. Lockdown, Homeschoo-
ling, Homeoffice, Hausquarantäne sind nur ein paar Begriffe, 
die in unseren alltäglichen Wortschatz eingeflossen sind.

Zum Zeitpunkt, an dem ich diese Zeilen schreibe, wird be-
reits von einem möglichen zweiten Lockdown gesprochen 
– ich hoffe, dass es nicht soweit kommt.  

Wie die wirtschaftlichen und damit verbunden, besonders 
die gesellschaftlichen, Folgen der Covid-19 Pandemie unsere 

Zukunft prägen werden, kann heute noch nicht gesagt wer-
den. Es wird sicher zu teils großen Umbrüchen kommen. Es 
wird uns in vielen Bereichen nicht erspart bleiben, uns auf 
eine „neue“ Zukunft vor zu bereiten.

Bei Gesprächen mit Unternehmern und Handwerkern aus der 
Region wird trotz aller Umstände positiv in die Zukunft ge-
schaut. Es ist dies ein sehr gutes Zeichen für unsere Region.

Dies spiegelt sich auch in den vielen Arbeits- und Lehrstel-
len wider. Daraus hat sich die Plattform Zukunft-Lehre-Jetzt 
entwickelt. Ein Gemeinschaftsprojekt mehrerer ausbildender 
Betriebe der Region. Für uns Anlass dem Thema Lehre einen 
Schwerpunkt zu bieten.

Gebhard Blank
Obmann Sulzberg Aktiv

Es ist nicht zu übersehen - die 
Lehre hat sich in den letzten 
Jahrzehnten fast grundlegend 
geändert. Die Anforderungen an 
die Auszubildenden sind stetig 
gewachsen und auch für die 
Ausbildner eine Herausforderung. 
Ebenso ist der Stellenwert einer 
Lehre gegenüber der Matura in 
unserer Gesellschaft gesunken. 

So ist es nicht verwunderlich, dass Jugendliche immer 
wieder eine Lehre abbrechen oder erst gar nicht damit 
beginnen. Es gibt eine Reihe von Gründen, die den Erfolg 
einer Lehre verhindern. Sei es, dass ganz unterschiedliche 
Erwartungen vorliegen, die Beziehung zum ‚Meister‘ nicht 
gelingt oder keine Motivation und kein Durchhaltevermögen 
vorhanden ist. 

Lehre in der Kirche
Gibt es in unserer Kirche Möglichkeiten ‚in die Lehre zu 
gehen‘? Auf den ersten Blick, nein - die klassische Lehre für 
einen kirchlichen Beruf gibt es noch nicht. Was angeboten 
wird, sind berufsbegleitende,praktische Ausbildungen in den 
Pfarren oder für einen Kaplan die ersten Jahre bei einem 
erfahrenen Pfarrer. 

Bei Jesus in die Lehre 
Mir nach! In knappen, prägnanten Sätzen werden die Jünger 
gerufen. An über zehn verschiedenen Stellen im Neuen 

Testament lesen wir solche und ähnliche Aufforderungen 
Jesu wie bei Lk 5,27 „Danach ging Jesus hinaus und sah 
einen Zöllner namens Levi am Zoll sitzen und sagte zu ihm: 
Folge mir nach!“  
Was haben die 12 Apostel und die Frauen, die ihn beglei-
teten, nicht alles mit ihrem Meister erlebt? Immer wieder 
sind Heilungen von verschiedenen Kranken und Leidenden 
berichtet. Dann beeindruckten sie die Bergpredigt, die Ver-
klärung auf dem Berg und die vielen Gleichnisse, mit denen 
Jesus das Himmelreich in die Nähe rückte. 

Lieber Meister als Diener sein
Zu den herausforderndsten Begegnungen von Jesu Lehrlin-
gen zählten der Sturm auf dem See mit ihrer Angst unter-
zugehen oder der Weg nach Jerusalem, von dem sie Jesus 
abhalten wollten oder die Verhaftung, Verurteilung und der 
Tod Jesu. Auch vom Rangstreit unter den Jüngern ist die 
Rede. Jesu Antwort lässt dann keine Frage mehr offen, wenn 
er sagt: „Ihr aber - lasst euch nicht Rabbi nennen; denn 
einer ist eurer Meister, Christus; ihr aber seid alle Geschwi-
ster.“

Jesus - der Lehrmeister 
Wer sich Christ nennt, wer Jesus nachfolgen will, wird gern 
in seine Lehre gehen. Das ist unsere große Chance: Wir dür-
fen immer neu als ‚Lehrling‘ von Ihm lernen - vergeben, neu 
anfangen, hoffen, glauben!

Pfarrer Peter Loretz

In die Lehre gehen...

Liebe SulzbergerInnen, liebe KathrineblattleserInnen!
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Wer hätte sich vor einem Jahr 
beim Besuch des Kathrinemarktes 
gedacht, was 2020 alles auf 
uns zukommen wird. Während 
draußen die StandlerInnen für ein 
buntes Treiben sorgten, wurden 
drinnen traditionell die Kutteln 
am Tisch serviert - dem einen 
pure Freude, dem anderen reine 
Pflicht. Und beim geselligen Hock 

hat man wahrscheinlich darüber schwadroniert, was das 
nächste Jahr bringen mag. Niemand hatte aber auf der Rech-
nung, dass wir alle miteinander in jeder Familie, in jedem 
Betrieb, in der Gemeinde und Region mit viel Veränderung, 
mit manchem Ungemach und auch viel Unsicherheit werden 
rechnen müssen. Die Corona-Pandemie hat 2020 unseren 
Alltag ordentlich durcheinander gebracht. Flexibilität, Geduld 
und Organisationsgeschicke waren gefordert und bei man-
chen waren auch die Nerven etwas angespannt.

Wir halten zusammen
Plötzlich ist es ruhig geworden in Sulzberg. Das öffentliche 
Leben wurde zurückgefahren, viele unserer Pendler blieben 
daheim, die Touristen blieben aus, das Zusammen-Leben 
und wortwörtlich das Zusammen-Stehen in der Gemeinde, 
wie wir es kannten und geschätzt haben, war mit einem 
Schlag vorbei. Covid19 ist gekommen, um zu bleiben. 
Einiges von diesen Veränderungen wird uns wohl noch 
länger begleiten. Das Maskentragen, die Abstandsregeln und 
die Hygienebestimmungen sind heute Teil unseres persön-
lichen Alltagslebens. So überrascht viele von uns anfangs 
auch waren, so schnell formierte sich eine solidarische 
Welle an ehrenamtlichen Unterstützungsangeboten, um die 
Versorgung von betroffenen Personen, Familienangehörigen 
und SeniorInnen sicherzustellen. 

Vielen Dank an alle, die hier im Einsatz waren und mancher-
orts auch immer noch sind.

Auch die Gemeinde und öffentlichen Einrichtungen sind hier 
in der Verantwortung, Antworten auf diese veränderten 
Alltagswelten zu finden und Ideen anzustoßen. Es braucht 
aber auch jede Einzelne und jeden Einzelnen von uns, damit 
wir diese schwierigen oder auch komplizierten Zeiten gut 
bewältigen können. 

Wir haben dieses Jahr zwar keinen Kathrinemarkt, was wir 
aber haben, sind eine Vielzahl an großartigen Vereinen, die 
zusammen einen Markt an Ideen schaffen könnten, wie wir 
unser buntes Treiben im Dorf trotz Corono-Maßnahmenpa-
kete gestalten können – sicher anders als gewohnt, vielleicht 
kleiner, feiner oder auch miteinander, aber mit genauso viel 
Leidenschaft, Lust und Laune, um etwas „Oiges“ zu schaffen 
– um unser Zusammenleben, um unseren Zusammenhalt 
und unseren Ort wieder aufleben zu lassen. 

Wir schaffen das
Wir sind Gemeinde, wir brauchen einander. Dass Sulzberg 
zusammenstehen kann und wo man füreinander da ist, ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger gerade in der Corona Krise 
mehrfach bewiesen. Wir brauchen aber auch ein Klima in der 
Gemeinde, wo Betroffene nicht die Angst haben müssen, 
an den Pranger gestellt zu werden, wenn sie krank werden 
sollten. Hier auch mein Appell an alle, sich beim kleinsten 
Verdacht auch testen zu lassen und nicht darauf zu hoffen, 
dass das Virus weiterzieht. Ich bitte auch alle Bürgerinnen 
und Bürger, den Maßnahmenkatalog zur Eindämmung der 
Covid-Pandemie beflissentlich einzuhalten. Auch wenn es 
schwer fällt und unangenehm ist, auch wenn Kritik daran 
geübt wird oder sich andernorts Protest formiert, im Mo-
ment haben wir nichts anders zur Hand, diese Spielregeln 
gelten.

Wir alle sind in der Verantwortung, uns selber, unser Umfeld, 
aber auch uns alle zusammen in der Gemeinde bestmöglich 
zu schützen. 

Es werden wieder andere Zeiten kommen, wir werden 
wieder miteinander festen und wir werden uns einander 
auch wieder die Hand geben können. Es dauert halt noch. Je 
geschlossener wir alle uns an die geltenden Umgangsregeln 
halten und auch dafür einstehen, desto früher wird das auch 
möglich sein – hoffentlich schon nächstes Jahr wieder bei 
einem bunten, ausgelassenen und vor allem sehr geselligen 
Kathrinemarkt am Sulzberg. 

Derweil gilt – bitte aufpassen aufeinander und gesund blei-
ben!

Mag. Lukas Schrattenthaler
Bürgermeister

Wir sind Gemeinde, wir brauchen einander.
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SulzbergAKTIV – ein Jahres-
rückblick!

„kumamol“ heißt unsere Veranstaltungsreihe. Dabei treffen 
sich die Vereinsmitglieder bei einem Unternehmen und 
lernen den Betrieb kennen.Anschliessend wird zu einem 
vorher ausgewählten Thema informiert, debattiert oder 
diskutiert. Die Themen reichen dabei von der aktuelle Ge-
meindepolitik über wirtschaftspolitische und versicherungs-
technische Bereiche bis hin zum aktuellen Erbrecht. Auch 
kommen dabei Themen zur Gesundheit und Mitarbeiterfüh-
rung nicht zu kurz. Leider konnten wir heuer kein solches 
„kumamol“ durchführen – allein der Veranstaltungstitel ist 
ja schon nicht wirklich Coronatauglich

Erste-Hilfe-Kurs
Als einzige durchgeführte Veranstal-
tung gab es im Jänner einen Erstehil-
fekurs. Diesen bieten wir in regelmä-
ßigen Abständen an, damit sich die 
Erste-Hilfe-Beauftragten, welche jedes 
Unternehmen nennen muss, entspre-
chend weiterbilden können. 

Da kommt neben aller Wichtigkeit 
auch der Spaß nicht zu kurz!

Wer hochwertige und bleibende Qualität 
schätzt, ist bei uns genau richtig. 

Nach der Devise „Holz - ein wunderbarer 
Baustoff“ fertigen wir Konstruktionen in allen 
Größen und Ausführungen - ob Innenaus-
bau oder Außenfassaden - mit heimischen 
Hölzern. 

Ihre Wünsche lassen wir stets einfl ießen und 
führen diese professionell aus.
SIE und UNSERE HEIMAT sind uns wichtig!

A-6934 Sulzberg, Werkzone 601
T:   +43 (0)5516/2109
H:  +43 (0)664/4302701
info@blank-holzbau.at
www.blank-holzbau.at

- der natürliche Baustoff mit Zukunft!
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Was ist, wenn der Elektrikerlehrling eine Maurerkelle in der 
Hand hat? Was ist, wenn eine auszubildende Kraftfahrzeug-
technikerin Semmel bäckt? Und was ist, wenn 20 Lehrlinge 
gemeinsam in einem Bus sitzen?
Dann machen sie ihre Lehre in einem der Betriebe, die bei 
der Initiative ZUKUNFT LEHRE JETZT mitmachen. 14 Unter-
nehmen aus Langen, Doren und Sulzberg gestalten jetzt 
die Lehre zukunftstauglich und schaffen eine Ausbildung 
mit fachlichem und persönlichem Mehr-WERT.

Wie? Indem sie Schnittstellen zwischen den Berufen und 
Lehrstätten bilden. Indem sie mit spürbarer Begeisterung 
ihren Lehrlingen die bestmögliche Ausbildung bieten und 
ihnen gleichzeitig die Möglichkeit für Ausflüge, Coachings 
und ein Netzwerk geben.

Was ist der Unterschied zwischen der Lehre in einem klei-
nen Betrieb und der in einem großen Unternehmen? 
Im Kleinen, ist der Lehrling von der ersten Sekunde an 
überall dabei. Wird intensiv vom Chef und den Kollegen 
betreut und gefördert. Und bekommt eine umfassende 
Ausbildung. ABER! Im großen Unternehmen gibt es Lehr-
lingsausflüge, Lehrlingswerkstätten, Schulungen und ande-
re Aktivitäten, die in einer Gruppe viel mehr Spaß machen.

ZUKUNFT LEHRE JETZT
Eine qualitative und zukunftssichere Lehrlingsausbil-
dung mit fachlichem und persönlichem Mehr-WERT

Darum ist es ein Hauptziel der Initiative ZUKUNFT LEHRE 
JETZT, eine Ausbildung mit fachlichem und persönlichem 
Mehr-WERT zu schaffen. Also gemeinsam den Lehrlingen 
die gleichen Dinge zu bieten, wie ein großer Betrieb.

mix and match – neue Berufserfahrungen
Im Rahmen der Initiative ZUKUNFT LEHRE JETZT können 
alle Lehrlinge in andere Gewerke schnuppern. Sei das der 
Dachdecker, der beim Elektriker lernt, wie die Installation 
von Photovoltaikanlagen funktioniert. Sei das der Raum-
ausstatter, der immer schon wissen wollte, wie man richtig 
gute Semmel bäckt. Möglichkeiten und Interessen gibt es 
viele. Und der Nutzen ist groß. Die Ausbildung wird umfas-
sender. Die persönliche Entfaltung vielseitiger. Und schon 
junge Lehrlinge bauen ihr eigenes Netzwerk auf.

Gemeinsame Aktionen
Gemeinsam ist vieles leichter, schöner und einfacher. Da-
rum unternehmen Lehrlinge der Initiative ZUKUNFT LEHRE 
JETZT vieles miteinander. Ob Lehrlingsausflug, Kennenlern-
Wochenende oder Persönlichkeitstraining bei „Lehre im 
Fokus“. In einer Gruppe macht es einfach mehr Spaß. Und 
wenn ein Haufen Lehrlinge unterwegs ist, entwickelt sich 
schon das erste Netzwerk für die Zukunft.

Möchtest du eine Lehre, die genau zu dir passt bei einem 
motivierten Chef machen und gemeinsam mit anderen 
Lehrlingen die Welt entdecken? 
Dann lies weiter auf zukunft-lehre.jetzt

Marcel Giselbrecht
Zimmermannlehrling im 3. Lehrjahr bei
Blank Holzbau

Der Winkel symbolisiert für mich das genaue Arbeiten, das so wich-
tig ist als Zimmermann. Denn wer will schon ein schiefes Haus?

Mich hat der Werkstoff Holz immer schon interessiert. Da war die 
Lehre zum Zimmermann naheliegend. Die Arbeit ist so abwechs-

lungsreich. Hier lerne ich mit großen Maschinen umzugehen, mit dem Winkel ganz genau anzu-
zeichnen und passgenau zu arbeiten. Ein besonderes Erlebnis ist es immer, zu sehen, wie schnell 
wir ein Haus abbinden und aufrichten können. Innerhalb eines Monats steht alles und ist dicht. 
Das ist faszinierend.

Spot on ... 
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Wir beantworten dir deine Fragen rund um die Themen Lehre und Aus-
bildung. Wir die Abteilung Lehrlinge & Jugend der AK Vorarlberg sind 
deine gesetzliche Interessenvertretung. Wir beraten dich auch bei Fragen 
zu einem weiteren Lehrabschluss oder deiner beruflichen Laufbahn.

Zu folgenden Bereichen kannst du dir Infos holen und dich beraten las-
sen:
q Arbeitszeit & Überstunden
q Überprüfung der Lehrlingsentschädigung
q Urlaub & Sonderzahlungen
q Berufsbilder & Ausbildung im Betrieb
q Probleme mit dem Vorgesetzten/Ausbilder
q Auflösung von Lehrverträgen
q Lehrabschlussprüfung & Behaltepflicht

Neben der Beratung in der Arbeiterkammer bieten wir auch Sprechstun-
den direkt bei dir in deiner Berufsschule an.

Unsere Beratung erfolgt anonym, vertraulich und ist kostenlos. Nur wenn 
es ausdrücklich von dir gewünscht wird, nehmen wir Kontakt mit dei-
nem Betrieb auf.

Lehrlinge & Jugend, der Arbeiterkammer Vorarlberg,  
Widnau 2-4, 6800 Feldkirch,  

Telefon 050/258-2300, www.ak-vorarlberg.at/lehrejugend

Christine Tamara Birgit Bernadette 

Wir sind für dich da: 
Montag bis Donnerstag,  
von 8 bis 12 Uhr und  
13 bis 16 Uhr 
Freitag, von 8 bis 12 Uhr oder  
nach telefonischer Vereinbarung

Alles klar? 

©
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Die Abteilung Lehrlinge & Jugend 
hilft dir weiter

Claudio Loacker
Maurerlehrling im 1. Lehrjahr bei
Haller Bau

Maurerlehre, Gesellenprüfung, Meisterprüfung und dann ein eigenes 
Haus bauen. So sieht der Traum meiner Zukunft aus und ich werde 
hart dafür arbeiten.

Auch traditionelle Handwerke gehen mit der Zeit. Früher musste ein 
Maurer die Bewehrungseisen von Hand zusammenbinden. Heute kann ich das ganz einfach mit 
der Bindemaschine machen. Nach so einem Tag harter körperlicher Arbeit bin ich zufrieden und 
weiß, warum ich meinen Beruf so gerne mache. Und der Traum meiner Zukunft sieht so aus: 
Maurerlehre, Gesellenprüfung, Meisterprüfung und dann ein eigenes Haus bauen. Dafür werde 
ich hart arbeiten.

Spot on ... 
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Neue Lehrlinge am Start, die AK sagt: „Viel Glück!“

Neue Lehrlinge am Start, die AK sagt: „Viel Glück!“
Mit den jungen Menschen, die jetzt ihre Lehrausbildung 
beginnen, begrüßt die AK Vorarlberg fast 2000 neue 
Mitglieder. Die Lehrlingsabteilung der AK steht den Jugend-
lichen mit Tipps, Tools und Beratung zur Seite.

Was für ein Abenteuer! Von der Schulbank in den Betrieb, 
quasi ins richtige Leben! Nervös? Keine Sorge, die AK  hat 
die wichtigsten Fragen zur Lehre zusammengefasst. Denn 
als Lehrlinge werden Jugendliche automatisch zu Mitglie-
dern der AK. Wir sind ihre gesetzliche Interessenvertretung, 
informieren sie über ihre Rechte und Pflichten als Lehrling, 
beraten sie bei Problemen in der Ausbildung und suchen 
nach Lösungen, erklärt Präsident Hubert Hämmerle: „In 
diesem Sinn: Herzlich willkommen und viel Glück!“

Was muss denn ein Lehrvertrag alles enthalten?
Im Lehrvertrag müssen auf jeden Fall der Lehrberuf und die 
Dauer der Lehrzeit aufgeführt werden. Außerdem ist der 
Lehrberechtigte dazu verpflichtet, den Vertrag innerhalb 
von drei Wochen nach Ausbildungsbeginn bei der Wirt-
schaftskammer anzumelden. Den Vertrag müssen Lehrling 
und Lehrberechtigter unterschreiben. Wenn der Auszubil-
dende noch minderjährig ist, müssen auch die gesetzlichen 
Vertreter des Lehrlings unterschreiben.

Wie lange dauert die Probezeit?
Die ersten drei Monate gelten als Probezeit. Wenn gleich 
zu Beginn des Lehrverhältnisses die Berufsschule ansteht, 
werden danach die ersten sechs Wochen im Betrieb als 
Probezeit gerechnet.

Worauf muss ein Lehrling zu Beginn besonders achten?
Wichtig sind auf jeden Fall die Rahmenbedingungen: Wie 
sind meine Arbeitszeiten, wer ist mein Ausbilder und 
meine Ansprechperson im Betrieb. Welche internen Regeln 
gibt es, welcher Kollektivvertrag wird angewendet und 
vieles mehr. Die Jugendlichen sollten auch das Berufsbild 
ihres Lehrberufes kennen, denn es bildet ja die Grundlage 
für ihre Ausbildung. Die Schritte sollten auch gut dokumen-
tiert werden, damit man die Kontrolle darüber hat, ob alles 
Nötige erlernt wurde. Dafür gibt es für jeden Lehrberuf 
eine Ausbildungsdokumentation, die alle Kenntnisse und 
Fertigkeiten enthält und in der übersichtlich alles abgeh-
akt werden kann. Am besten macht man das halbjährlich 
zusammen mit dem Ausbildungsverantwortlichen, damit 
alle wissen, wo man steht. 

Nicht immer klappt alles reibungslos. Mit welchen Proble-
men kommen die Lehrlinge denn zur AK?
Die meisten Anfragen betreffen schlechtes Arbeitsklima 
oder eine mangelhafte Ausbildung, Überstundenleistungen 
von minderjährigen Lehrlingen ohne Abgeltung oder son-
stige Anfragen rund um den Kollektivvertrag, das Arbeits-
zeitgesetz oder Ähnliches. 

Wie lange muss ein Lehrling wirklich arbeiten?
Lehrlinge unter 18 Jahren dürfen grundsätzlich acht Stun-

den täglich beziehungsweise 40 Stunden in der Woche 
arbeiten. Pro Arbeitstag steht ihnen spätestens nach sechs 
Arbeitsstunden mindestens eine halbe Stunde Pause zu. 
An Sonn- und Feiertagen gilt Arbeitsverbot – außer im 
Gastgewerbe. Wichtig ist, dass sie auf jeden Fall genau auf-
zeichnen, wann sie gearbeitet beziehungsweise wann sie 
Pausen gemacht haben! Die AK bietet ihnen dafür gratis 
den Arbeitszeitkalender an. 

Kann eine Lehre ohne Weiteres abgebrochen werden? Was 
ist zu beachten, wenn ein Lehrling das Arbeitsverhältnis 
beenden will?
Ein Lehrvertrag kann unter gewissen Voraussetzungen auf-
gelöst werden. Allerdings gibt es dabei einiges zu beach-
ten. Die AK rät den Lehrlingen, sich auf jeden Fall vorher 
telefonisch oder persönlich in der Lehrlingsabteilung der AK 
Vorarlberg zu informieren.

AK-Präsident Hubert Hämmerle 
wünscht allen frisch gebackenen Lehr-
lingen von Herzen viel Glück. 

„Und wenn’s mal klemmt: Wir sind für 
Euch da!“

Lehrlinge in Sulzberg

Derzeit werden in 11 Ausbildungsbetrie-

ben am Sulzberg 29 Lehrlinge ausgebildet. 

Diese Zahl ist seit mehreren Jahren sehr 

konstant und zeigt eine hohe Qualität und 

Aktzeptanz der Lehre.

Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass 3 

Betriebe den Titel „Ausgezeichneter Lehr-

betrieb“ führen dürfen. Die tollen Erfolge 

bei den Lehrabschlussprüfungen spiegeln 

die hohe Qualität der Lehrlingsausbildung 

ebenfalls.
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serer Kunden. Dazu gehört die Bereitstellung von geschul-
tem Fachpersonal, Reparaturleistungen rund um die Uhr, 
Lagerhaltung und Beschaffung von Ersatzteilen, Beratung 
und Verkauf von passenden Maschinen und Geräten aber 
auch die Vermarktung von gebrauchten Maschinen.  

Wir sind der Partner für unsere Landwirte in der Region und 
stellen unsere fachliche Kompetenz in den Dienst unserer 
Kunden. Durch unsere Unterstützung und unser KnowHow 
soll der Landwirt Zeit und Ressourcen sparen, so kann er 
sich auf seine Hauptaufgaben konzentrieren. 

Wohllaib „Faszination Landtechnik“ - Partner der 
Landwirtschaft.
„Ich will Landwirt werden“. Was diese Aussage wirklich 
heißt ist wohl keinem jungen Menschen auf Anhieb klar. 

Der Beruf des Landwirts ist einer der vielfältigsten, heraus-
forderndsten aber auch erfülltesten, die ein junger Mensch 
erlernen kann. 

Die Bandbreite an erforderlichem Wissen ist enorm und 
reicht von der Produktion von Lebensmitteln, nachhaltiger 
Pflege des Bodens, der Waldwirtschaft, dem Tierwohl, 
Beherbergung bis hin zur Vermarktung der produzierten 
Lebensmittel. 

Auch ein umfang-
reiches technische 
Wissen im Bereich 
der Landtechnik ist 
wichtig. Werden 
doch viele Arbei-
ten am Hof von 
Maschinen unter-
stützt. 

Genau in diesem 
Detailbereich der Landwirtschaft, sehen wir unsere Aufga-
be in der professionellen Unterstützung und Entlastung un- Team der Firma Karl Wohllaib
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Seit über 50 Jahren 
bauen wir für Sie... 
✓ Einfamilienhäuser
✓ Mehrfamilienhäuser
✓ Landwirtschaftliche Bauten
✓ Öffentliche Gebäude
 
Unsere Aufgabe sehen wir in... 
... einem fairen Angebot
... fachlich kompetenter Ausführung
... Baumeister-Arbeiten aller Art
... termingerechter Fertigung

Unser Ziel:  
höchste Qualität &  
zufriedene Kunden

A 6934 Sulzberg  I  Widum 358
Tel. +43 (0)5516/ 2291-0

www.haller-bau.at

Ihr kompetenter Partner vor Ort!
Mit sichtbar starken Perspektiven ...

Baustoffverkauf vor Ort 
Auf Wunsch auch Zustellung

Wohnhaus Kosmann-Wörndle 
Sichtbetongarage, Dorf Sulzberg

Lukas Boch
Maurerlehrling im 3. Lehrjahr bei
Haller Bau

Ein Maurer verdient gut, ist körperlich fit, viel an der frischen Luft, 
lernt unglaublich viele verschiedene Dinge und vor allem selbststän-
dig zu arbeiten. Was will man mehr?

Mir war wichtig, dass ich einen Beruf lerne, bei dem ich viel draußen sein kann und handwerk-
lich aktiv bin. Die Maurerlehre vereint das super. Mit meiner Maurerkelle und der Nageltasche 
bin ich jeden Tag bestens gerüstet und kann am Abend sehen, was ich alles geschafft habe. Ob 
mauern, betonieren oder Kran fahren. Die Arbeit ist abwechslungsreich und mir wird nie lang-
weilig.

Spot on ... 
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sowohl den Lehrabschluss als auch den Hotelfachschulab-
schluss, sowie zusätzliche Zertifikate in unterschiedlichen 
Bereichen und – nach kurzem Aufbau – auf Wunsch auch 
die Berufsreifeprüfung. 
Mehr auf www.gascht.at

Eine sichere Jobzukunft, viel Freude in der Ausbildung 
bei Qualitätsbetrieben und Wissen, das auch bei langer 
Lagerung haltbar bleibt – das ermöglicht die GASCHT.

Die vergangenen Monate haben uns gezeigt: gepflegte 
Gastlichkeit hat einen hohen Wert, der Tourismus nahm 
nach schwierigen Wochen umgehend wieder Fahrt auf. 
Menschen die mit Kulinarik, Service, Charme und Professio-
nalität unseren Alltag schöner machen und Gästen auf Au-
genhöhe begegnen sind intensiv gefragt. Eine hochwertige 
Ausbildung mit viel Pfiff bietet die GASCHT - der „Gastge-
berschule für Tourismusberufe“. Schließlich ist sie nicht nur 
Österreichs modernste Tourismusausbildung, sondern folgt 
auch einem bislang einzigartigen Konzept. Die „Zutaten“ 
- umfassende Theorie und Praxis sowie spannende Exkur-
sionen und Module - werden ideal kombiniert. Persönlich-
keitsbildung, Theatermodule, Foodfotografie, Vorarlbergs 
Naturvielfalt und Co würzen den Schulalltag mit viel Action, 
Trainings und Erkenntnisgewinnen.

Drei Abschlüsse in einem
Künftige Tourismusprofis werden in einer vierjährigen 
Ausbildung in den Bereichen Küche & Kulinarik, Ser-
vice & Gastgeberkompetenz, Rezeption & Hotelma-
nagement an den Schulstandorten Bezau, Bludenz und 
Hohenems geschult. 
Die Tourismusausbildung ist nicht nur besonders ab-
wechslungsreich und karrierefördernd, sie bietet auch alle 
Abschlüsse die ein zeitgemäßer Karriereweg benötigt: Ab-
solventen der GASCHT erzielen mit dem Gastgeberdiplom 

GASCHT – Du bist mehr…

Natur verstehen und Bedeutung für 
den Tourismus kennenlernen im 
Vielfalter-Modul

GASCHT Factbox:

•Triale Ausbildung im Tourismus 
auf Vorarlberger Art

  

• Abschlüsse: Lehrabschluss, Hotelfachschul-
abschluss, Zertifikate, Berufsreifeprüfung

• Ausbildungsbereiche: Küche & Kulinarik, 
Service & Gastgeberkompetenz, 
Rezeption & Hotelmanagement

• Zusammenarbeit mit Top-Ausbildungs-
betrieben im ganzen Land

• Privatschule dennoch kostenlos 
und offen für alle

Einkauf regional – direkt und frisch – 
für den Kochunterricht
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GASCHT - Die Schule im Tourismus
mit Mehrwert.
Du bist die Zukunft im Tourismus. 
Entdecke auch Du Dein „mehr“ auf: 
gascht.at

Bernd
GASCHT Partner
Der Büffel-Flüsterer

Valentina
GASCHT Schülerin
Service-Heldin

Lukas
GASCHT Ausbildner
Naturvermittler 
mit Passion 

Hermann
GASCHT Lehrerteam
Gastgeber mit Herz

Sebastian
GASCHT Schüler
Genussbotschafter
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Was ist, wenn der Elektrikerlehrling eine Maurerkelle in der Hand hat? 

Was ist, wenn die Kraftfahrzeugtechniklehrlingin Semmel bäckt? 

Und was ist, wenn 29 Lehrlinge gemeinsam in einem Bus sitzen?

Dann machen sie ihre Lehre in einem der Betriebe, die bei der Initiative 

ZUKUNFT LEHRE JETZT mitmachen. 16 Unternehmen aus Langen, Doren, 

Sulzberg, Krumbach und Laterns gestalten jetzt die Lehre zukunftstauglich 

und schaff en eine Ausbildung mit fachlichem und persönlichem Mehr-WERT.

Wie? Indem sie Schnittstellen zwischen den Berufen und Lehrstätten bilden. 

Indem sie mit spürbarer Begeisterung ihren Lehrlingen die bestmögliche 

Ausbildung bieten und ihnen gleichzeitig die Möglichkeit für gemeinsame 

Ausfl üge, Coachings und ein Netzwerk geben.

Möchtest du eine Lehre, die genau zu dir passt bei einem motivierten Chef 

machen und gemeinsam mit anderen Lehrlingen die Welt entdecken?
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TEILNEHMENDE BETRIEBE: Kirchmann Transporte | eMzwo Plan. Bau. Leben. | KFZ Stöckler | Tischlerei Adolf Fink | 

Elektro Kirchmann | Steurer Seilbahnen | Baldauf, Dachdeckerei – Spenglerei | Ebner Raumausstatter | Wolf Installationen | 

MahSter Bau |  Haller Bau |  Bäckerei Alber | Blank Holzbau | Fetzbau | Tischlerei Sohm | Christoph Matt Metalltechnik

Interessiert? Bewirb dich Jetzt!

mix & match 
–  eine Ausbildung mit fachlichem 
und persönlichem Mehr-WERT

Eine qualitative und zukunftssichere 
Lehrlingsausbildung

Probiere aus, was dich interessiert. 
SCHNUPPERE und schau, was 
etwas für dich wäre. Mach dir ein 
Bild vom Unternehmen, den 
Mitarbeitern und natürlich den Chefs.

Inserat_DS_Katharinenblättle_Okt20.indd   1 20.10.20   08:00



13kathrineamsulzberg

Was ist, wenn der Elektrikerlehrling eine Maurerkelle in der Hand hat? 

Was ist, wenn die Kraftfahrzeugtechniklehrlingin Semmel bäckt? 

Und was ist, wenn 29 Lehrlinge gemeinsam in einem Bus sitzen?

Dann machen sie ihre Lehre in einem der Betriebe, die bei der Initiative 

ZUKUNFT LEHRE JETZT mitmachen. 16 Unternehmen aus Langen, Doren, 

Sulzberg, Krumbach und Laterns gestalten jetzt die Lehre zukunftstauglich 

und schaff en eine Ausbildung mit fachlichem und persönlichem Mehr-WERT.

Wie? Indem sie Schnittstellen zwischen den Berufen und Lehrstätten bilden. 

Indem sie mit spürbarer Begeisterung ihren Lehrlingen die bestmögliche 

Ausbildung bieten und ihnen gleichzeitig die Möglichkeit für gemeinsame 

Ausfl üge, Coachings und ein Netzwerk geben.

Möchtest du eine Lehre, die genau zu dir passt bei einem motivierten Chef 

machen und gemeinsam mit anderen Lehrlingen die Welt entdecken?

G
ra

fi 
k:

 B
ü

ro
 B

ro
g

e
r 

| F
o

to
s:

 Iv
o

 V
ö

g
e

l F
o

to
g

ra
fi 

e 
| T

e
xt

: A
n

n
a 

U
lm

e
r

TEILNEHMENDE BETRIEBE: Kirchmann Transporte | eMzwo Plan. Bau. Leben. | KFZ Stöckler | Tischlerei Adolf Fink | 

Elektro Kirchmann | Steurer Seilbahnen | Baldauf, Dachdeckerei – Spenglerei | Ebner Raumausstatter | Wolf Installationen | 

MahSter Bau |  Haller Bau |  Bäckerei Alber | Blank Holzbau | Fetzbau | Tischlerei Sohm | Christoph Matt Metalltechnik

Interessiert? Bewirb dich Jetzt!

mix & match 
–  eine Ausbildung mit fachlichem 
und persönlichem Mehr-WERT

Eine qualitative und zukunftssichere 
Lehrlingsausbildung

Probiere aus, was dich interessiert. 
SCHNUPPERE und schau, was 
etwas für dich wäre. Mach dir ein 
Bild vom Unternehmen, den 
Mitarbeitern und natürlich den Chefs.

Inserat_DS_Katharinenblättle_Okt20.indd   1 20.10.20   08:00



14kathrineamsulzberg

Sand und Kies sind die wichtigsten Baustoffe der 
Vergangenheit - und der Zukunft!
Wir alle ... 
 wohnen in Häusern, die mit Kies und Sand gebaut worden sind.

Wir alle ... 
 fahren auf Straßen und Wegen, die aus Kies und Splitt bestehen.

Darum ... 
 Wir sind Ihre Zukunft!

Wir führen für Sie sämtliche Arbeiten durch wie: 
 > Leitungs- und Kanalbau
 > Rodungen / Rekultivierungen
 > Nah- und Ferntransporte
 > Aushub- und Baggerarbeiten
 > Straßen-, Wald- und Güterwege
 > Drainagen
 > Kranarbeiten (bis 75 m/ton Kran mit Chip und Seilwinde)
 > Abbrucharbeiten (Häuser, Stadel, ...)
 > Planierarbeiten
 > Steinschlichtungen (Mauern, Befestigungen, ...)
 > Kieszustellungen
 > mobile Brechanlage
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Michael Pfanner | 0043 5575 20131 | office@pfanner-planbau.at | www.pfanner-planbau.at

WÖRNDLE

Einkaufen &

Gewinnen

Zu gewinnen gibt es viele tolle 
& leckere Preise

Einfach einkaufen*, 
Kassenbon ausfüllen , 

in die Glücksbox werfen 
und gewinnen!

*ab einem Einkauf von € 15,- / Pro Person ein Kassenbon gültig

Öffnungszeiten
7:30 - 12:00   14:00 - 18:00 

Ihr Nahversorger in Sulzberg und Thal

Glückstag am 
Kathrinetag

Maschinen für Forst und Naturpfl ege

Gmeind 27 · A-6934 Sulzberg
Telefon: +43 (0)5516-25550
Mobil: +43 (0)664 3580210
info@hacker-schredder.com

Mit langjähriger Branchenerfahrung bieten wir 
für jeden Einzelfall die passende wirtschaftliche Lösung. 

www.hacker-schredder.com

Funkgesteuerte Raupenmulcher

Seilwinden und 
Holzbearbeitungs-
maschinen

Schneeketten für Nutzfahrzeuge

Funkgesteuerte Raupenmulcher

Holzbearbeitungs-Holzbearbeitungs-

Schneeketten für NutzfahrzeugeSchneeketten für Nutzfahrzeuge
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 Parkett verlegen, 
 schleifen und versiegeln
 Teppich
 PVC
 Linol

 A - 6943 Riefensberg, Felder 144 
Mobil 0664/435359  www.boden-schneider.at

Seit über 25 Jahren
Ihr Spezialist für Schwedenöfen, Gussöfen, 
Holzherde und Pelletöfen.    

Kamin fen Studio Beuchert

Marktstr. 30, A-6850 Dornbirn
Tel. 0043 5572 511 33
office@schwedenofen.at
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JETZT KOSTENLOS  
ZU HAUSE TESTEN
GEBERIT AQUACLEAN. DAS DUSCH-WC.

www.geberit-aquaclean.at/test@home 

TEST@
HOME

Erleben Sie jetzt das neue Frische- 

gefühl der WC-Hygiene mit Wasser

Das Dusch-WC reinigt den Po auf Knopfdruck mit einem Wasserstrahl. Es ist nicht einfach, 
sich die sanfte Reinigung mit einem warmen Wasserstrahl vorzustellen. Das brauchen Sie 
auch nicht. Am besten Sie testen ein Geberit AquaClean Dusch-WC – bei Ihnen zu Hause. 
Wir installieren Ihnen für 4 Wochen ein Testgerät der Geberit AquaClean Tuma Komplett-
anlage. So können Sie in Ihrer gewohnten Umgebung dieses völlig neue Gefühl von Frische 
und Sauberkeit erleben und sich danach entscheiden.

Test@home_Aqua_190x131,5 quer.indd   1 06.10.2020   11:30:50
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ORTHOPÄD IESCH U HTECH N I K
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Perfektes
Handwerk

 

Dorf 257 • 6934 Sulzberg
T  +43 5516 22 07
E finkortho@cable.vol.at

MO, DI, MI + FR  
8.00 – 12.00 Uhr oder 
nach telefonischer 
 Vereinbarung

 

Perfekt sitzende Schuhe - das Fundament
für uneingeschränktes Gehvergnügen. 

 
 

 

 

www.finkortho.at

bei Fußproblemen

Beweglich bleiben 
 - ein ganzes Leben lang

Die Saison 2020 war auch für den Tennissport eine 
Herausforderung. Wir nahmen diese Herausforderung an 
und konnten trotz Corona Vieles möglich machen, so-
dass Breitensportler*innen sowie wettkampforientierte 
Spieler*innen gleichermaßen auf ihre Kosten kamen. 
Unsere Schwerpunkte waren: 

• Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen: 
Zu Saisonbeginn führten wir unsere Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen online durch: 
Obfrau: Angelika Dorner
Obfrau-Stellvertreter: Bernd Lehmanski
Kassierin: Xenia Hehle
Schriftführer: Janik Vith
(Jugend-) Sportwart: Stefan Richter
Beiräte: Anni Feurle, Oswald Feurle, Sabrina Fink

• Nachwuchsförderung: 
21 motivierte Kinder- und Jugendliche trainierten wöchent-
lich mit unserem Top-Trainer Manuel Hammerle. Davon 
nahmen 19 bei unseren Vereinsmeisterschaften teil und 
feierten ein schönes Tennisfest. Detaillierte Ergebnisse gibt 
es auf unserer Homepage.

• Der Alpenblick-Cup: Bei unserem traditionellen Gaude-
Doppel-Turnier kämpften 11 Teams um den Sieg. Viele 
lustige Bewerbe wie Kleinfeld-Doppel, Doppel über hohes 
Netz, Tennis-Hockey, schnellste Vorhand und Weitschuss 
hielten die Spannung bis zuletzt. Nach vielen Matches 
konnten sich Heino Höfle und Peter Schaden ganz klar 
durchsetzen. Sie waren somit die Gewinner des Alpenblick-
Genießer-Menüs. Die schnellste Vorhand mit 129 km/h 
hatte Stefan Richter. Janik Vith konnte den Tennisball 69 m 
weit schießen.  

• 5. Sport Gotthard Wälder Tennismeisterschaft: 
1. Platz im Damendoppel: Sabrina Fink und Angelika Dorner

• Kulinarisch-gesellige Clubabende, das Ranglistenturnier 
und viele kleine Veranstaltungen machten auch die Saison 
2020 zu etwas Besonderem. 

• Ausblick: 
Wir freuen uns auch sehr über neue Clubmitglieder und 
Tennisinteressierte. Komm doch einfach mal vorbei und 
probiere Tennis aus. Aber Achtung – es könnte dich der 
Tennisvirus packen.  

Für den TC Sulzberg
Angelika Dorner, Obfrau

Tennis - mit Abstand eine 
großartige Sportart.
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Fahr nicht fort und kauf im Ort

Die letzten Monate waren viele von uns doch tatsächlich 
froh, im Ort einkaufen zu können und aus der Region ver-
sorgt zu werden. Die Grenzen waren dicht und das (hin)
ausfahren stark eingeschränkt. Wie schwierig es werden 
kann, wenn diese regionalen Wertschöpfungsketten 
einmal nicht mehr gegeben sind, hat man am Beispiel 
der Versorgung mit Masken und diversen medizinischen 
Bedarf rund um COVID19 gesehen.
 
Global denken, lokal handeln
Regionalität und Nachhaltigkeit haben viel mit Werthal-
tung zu tun. Wenn mir meine Region, mein Arbeitsplatz 
und mein ökologischer Fußabdruck wichtig sind, dann 
müsste ich eigentlich auch konsequent danach handeln 
und mein verdientes Geld auch hier ausgeben. Und wenn 
mir nicht egal ist, wie anderswo vielfach auf Kosten von 
Mensch und Umwelt produziert wird, dann wäre mein 
lokales Einkaufen und Handeln ein ganz wichtiger Beitrag 
für mehr Fairness, Zusammenhalt und Klimaschutz in der 
Welt. 

Ja, ich mach mit
Es ist manchmal unumgänglich, wichtig, vielleicht auch 
schneller und auch billiger fern von daheim oder im 
online-shop einzukaufen. Je mehr wir uns aber ins Be-
wusstsein holen, wie wichtig regionale Kreisläufe für un-
sere örtliche Nahversorgungssicherheit, für den eigenen 
Arbeitsplatz, letztlich für unser Ortsbild, die Lebensquali-
tät daheim und den Wohlstand in der Region sind, desto 
klarer wird einem die eigene Verantwortung dabei. Wenn 
jeder von uns sich in seinem Verhalten einen Ruck gibt 
und einen Schritt in diese Richtung macht, werden wir 
alle gemeinsam tatsächlich einen Weg für mehr Regiona-
lität und Nachhaltigkeit schaffen. Es ist also möglich, nur 
mitmachen müssten noch ein paar mehr von uns. Danke!

Euer Bürgermeister
Mag. Lukas Schrattenthaler

Zu Beginn dieses Jahres hat die Sulzberger Gemein-
devertretung auf Empfehlung des e5-Teams weitrei-
chende Beschlüsse gefasst: Alle Beschaffungsvorgänge 
müssen verbindlich regional, ökologisch und nachhaltig 
sein. Darüber hinaus wurde die naturnahe Pflege von 
gemeindeeigenen Flächen festgeschrieben.

Die Gemeinde Sulzberg gibt jährlich etwa 350.000 Euro 
für die Beschaffung von Waren aus. Mehr als 60 Dienst-
nehmer arbeiten in acht Einrichtungen der Gemeinde und 
haben Bedarf an Verbrauchsgegenständen. Die konsu-
mierte Warenpalette ist riesig und reicht von Büromaterial 
über Kraftstoffe, Baumaterial, Reinigungsmittel, Streusalz, 
Rasenmäher, Computer, Verpackungen, Nahrungsmittel, 
medizinische Materialien, Verkehrsschilder, Lehrmittel, 
Spielsachen, Feuerwehrbedarf, Vereinsessen bis hin zu Jubi-
läumsgaben und Ehrenzeichen. 

Produktionsweisen und Warenströme haben gravierende 
Auswirkungen auf unser Klima
Fast alles kann man heute auf globalen und anonymen 
Märkten erwerben. Der Reiz des Internet-Shoppings bzw. 
die schnelle Beschaffung ohne Bedacht auf die Wertschöp-
fungskette ist groß. 
Diesem Reiz unterliegen natürlich auch die für die Beschaf-
fung zuständigen MitarbeiterInnen in den Gemeindeein-
richtungen. Nun setzt die e5-Gemeinde Sulzberg mit einem 
Grundsatz-Beschluss der Gemeindevertretung einen mu-
tigen Schritt zur verbindlichen wertschöpfungsorientierten, 
regionalen Beschaffung und ein deutliches Signal für den 
Klimaschutz . 

Was macht die Banane im Jubiläums-Geschenkskorb?
Sie ist gewiss ein Farbtupfer im Geschenktskorb und hat 
etwas Exotisches. Aber sie hat tausende Kilometer hinter 
sich, wird unreif geerntet und behandelt. Im regionalen 
„Kistle“ wird sie wohl dem heimischen Apfel oder Käse 
Platz machen müssen. Bei aller Bemühung, das regionale 
und ökologische Einkaufen zur obersten Maxime zu er-
klären, gibt es Produkte und Lebensmittel, die nicht bei 
uns heimisch sind. Paradebeispiel ist Kaffee. Bei solchen 
Import-Artikeln sollen in besonderer Weise die Produktions-
bedingungen, die Transportwege und andere Klimafaktoren 

Regional kaufen, konsumieren, handeln! 
Die Gemeinde Sulzberg macht den regionalen Gedanken verbindlich
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berücksichtigt werden. „Fair Trade“, „Bio“, „palmölfrei“ und 
ähnliche Öko-Labels sind hier zu favorisieren.

Die Gastronomie als Regional-Partner
Die Einflussnahme durch die Gemeinde als Beschaffungs-
instanz soll sich auch auf das Angebot der Gastronomie 
auswirken. Wenn die Gemeinde und deren Einrichtungen 
Leistungen der Gastronomie in Anspruch nehmen oder 
beauftragen, so ist sicherzustellen, dass zumindest die 
regional verfügbaren Menü-Bestandteile serviert werden. 
Entsprechende Nachweise oder Erklärungen sind einzu-
fordern, nach dem Sprichwort „wer zahlt schafft an“! Das 
betrifft Vereinsessen, Weihnachtsessen, Betriebsausflüge, 
Jubiläumszuwenden, Geschenkkörbe, geförderte Vereins-
veranstaltungen etc. Allein das beharrliche Nachfragen nach 
der Herkunft der Waren und Speisen kann einen Lenkungs-
effekt herbeiführen.

Regional kaufen, konsumieren, handeln! 
Die Gemeinde Sulzberg macht den regionalen Gedanken verbindlich

TB-Leiterin Maria Ar-
nold mit regionalen 
Produkten. Nichts 
anderes kommt in 
den Geschenkskorb.

Klaus Maurer übergibt ein 
Fleischpaket an Renate Feurle. 
Die Marke „Oiges Fleisch“ hat 
sich basierend auf gewachsenen 
Strukturen der Eigenvermarktung 
und der starken Durchsetzung 
von ökologischer Landwirtschaft 
(Biobauern Sulzberg) gut eta-
bliert. Alle Anbieter unter: 
www.sulzberg.at/Verwaltung/
Initiativen_Projekte/Oiges_
Fleisch

Im Altenwohnheim Sulzberg wird regional bzw. 
lokal eingekauft. Markus Heim bei der Lieferung 
einer Schweinshälfte. Küchenchefin Ingrid Feurle 
verwertet vom Kopf bis zum Schwanz.

Alle  Gemeindeeinrichtungen 
wurden über die verbindlichen 
Beschaffungswege instruiert. Der 
Engeriebeauftragte des e5-Teams 
Erwin Steurer bei einer Sitzung 
der Feuerwehr Sulzberg.
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Von außen betrachtet ist die Sulzberger Dorfbäckerei ein 
solides Unternehmen, das sich seit über 50 Jahren in das 
Geschehen des Ortes einschmiegt. Bodenständige Werte 
und „guts Brot“ für das Dorf sind fast selbstverständlich 
geworden. 
Was zwar alle wissen aber nur wenige kennen ist, dass in 
diesem Betrieb die Uhr anders läuft. Mitten in der Nacht 
herrscht reges Treiben, damit die frischen Brötchen in der 
Früh im Laden sind und an Kunden ausgeliefert werden 
können. Manche würden sagen, das war immer so. Ist es 
auch. 
Gerade die vergangenen Monate haben aber deutlich 
gemacht, dass der Zugang zu natürlichen Nahrungsmitteln 
und deren Herstellung sehr an Bedeutung gewonnen hat. 
Die Zutaten werden möglichst lokal eingekauft. Mehl von 
der Bruggmühle EGG (diese mahlt für Richard Alber extra 
unbehandeltes Mehl), Eier, Milchprodukte, Obst und Früch-
te von heimischen Bauern. Kurze Wege der Anlieferung 
und der Erhalt der Wertschöpfung in der Region sowie der 
direkte Absatz an die Kunden ohne Verpackung sind ein 
wertvoller Beitrag zu nachhaltigem Wirtschaften. 

Neben den Hauptgeschäften in Sulzberg und Hittisau mit 
Konditorei und Café sind Wiederverkäufer und Beherber-
gungsbetriebe die Hauptkunden. Im Frühjahr bekam die 
Bäckerei Alber eine Anfrage der Talschaft Balderschwang 
mit zahlreichen Hotels, Apartments und Zimmervermietern 
um Belieferung. Nach guter Überlegung und Planung läuft 
die Belieferung seit Sommer. Um das Handling von Bestel-
lung, Lieferscheine, Backplan, Auslieferung und Fakturie-
rung bestmöglich abwickelnzu können,wurde in kürzester 
Zeit ein WEB-Shop programmiert. Somit können über 30 
zusätzliche Gewerbekunden mit wenigen Klicks jederzeit 
ihre tägliche Bestellung abgeben. Hier zeigt sich, dass mit 
Digitalisierung auch in einem Kleinbetrieb Weiterentwick-
lung möglich ist.

Das Backstuben Team bitte vor den Vorhang!

Seppl Forster (Meister)...   
ist mit über 30 Jahren Erfahrung als 
Backstubenleiter für den Produktions-
ablauf und die Arbeit an den Backö-
fen zuständig. Sein wachsames Auge 
hat die Qualität der Brote im Blick 
und sorgt dafür dass jede Bestellung 
rechtzeitig fertig ist. 

Patrick Feurle (Meister)...
plant den Tagesproduktionsablauf. 
Er verwiegt die Rezepte, mischt und 
knetet die Teige und arbeitet die 
Brote auf. 
Ebenfalls ist Patrick als Ausbildner für 
die Lehrlinge zuständig.

Bäckerei Alber - 
Ein Handwerksbetrieb gibt Einblick

Sven Rohland (Geselle)... 
hat die Verantwortung im Rohstoffla-
ger, bereitet die Vorteige zu und 
arbeitet nach Produktionsplan die 
Backwaren bis zu den Backöfen auf. 
Sven mahlt das Vollkorngetreide mit 
der Steinmühle zu frischem Mehl.

Melanie Bader (Gesellin)... 
überwacht die optimale Teigreife, 
wiegt ab, teilt, bearbeitet und formt 
die Teige je nach Sorte zu Klein-
gebäcken, Broten und Süßgebäck. 
Als Allrounderin ist Melanie überall 
einsetzbar.

Adi Ehler (Meister)...
ist in der Konditorei für alle Torten, 
Kuchen und Sonderbestellungen 
zuständig. Adis Kuchen sind weitum 
bekannt. Er gibt sein großes Wissen 
gerne an die Lehrlinge weiter.

 
Julia Huber... 
hat die Konditorlehre abgeschlossen 
und macht zusätzlich die Ausbil-
dung zur Bäckerin. Sie wird in allen 
Bereichen eingesetzt und bekommt 
dadurch eine umfangreiche Ausbil-
dung. Die Zubereitung feiner Torten 
und der pikanten Snacks liegen Julia 
besonders.

Anna-Laura Flatz... 
ist Bäckerlehrling im zweiten Lehrjahr 
und hat schon einen weiten Einblick 
in die Bäckerwelt bekommen. 

Bestens ausgebildete und motivierte Mitarbeiter sind für 
jeden Betrieb das wichtigste Potential. Aber auch attrak-
tive Arbeitsbedingungen und die Sicherheit eines Betriebes 
sind für Mitarbeiter wertvoll. 

So bietet die Bäckerei Alber ca. 20 Personen einen Arbeits-
platz.
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Aus Liebe zur Tradition -
Aus Liebe zur Tradition -
Aus Liebe zur Tradition -

mit Leidenschaft zum Handwerk
mit Leidenschaft zum Handwerk
mit Leidenschaft zum Handwerk

Bäckerei  -  Konditorei  -  Café 

• Brot & Gebäck für Genießer
• Modernes Café
• Frühstück
• Snacks - heiß oder kalt
• Kuchen und Konditor-Torten
• Geschenkgutscheine

ÖFFNUNGSZEITEN:

MO - FR:    6:00 - 18:00 Uhr

SA:       6:00 - 12:15 Uhr

Erleben Sie Einzigartigkeit &   
Genuss in Kombination mit 
spürbarer Liebe fürs Detail...

www.baeckerei-alber.at

Anna-Laura Flatz
Bäckerinlehrling im 2. Lehrjahr bei
Bäckerei, Konditorei und Kaffee Alber

Vorhang auf für den Vorteig und den Bäckerberuf. Es erstaunt mich 
immer wieder, was aus Wasser, Mehl und Hefe alles entstehen 
kann, wenn man sein Handwerk beherrscht.

Der Arbeitstag einer Bäckerin beginnt ungefähr um halb drei in der Nacht. Damit ich um diese 
Uhrzeit schon in der Backstube sein kann, habe ich im oberen Stock ein Zimmer von Richard 
Alber zur Verfügung gestellt bekommen. Fertig bin ich gegen zehn Uhr. Dann habe ich Freizeit 
und das genieße ich. Wie sehr ich meinen Beruf mag, sieht man daran, dass ich sogar in der 
freien Zeit weiter backe und meine Familie zum Beispiel mit frischem Zopf verwöhne.

Spot on ... 
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Wie jedes Jahr starteten wir mit dem Kinderfasching in 
das Theaterjahr 2020. Strahlende Kinderaugen und die 

verschiedensten Verkleidungen – wir holten die „bunteste 
Zeit des Jahres“ in den Laurenzisaal. 
Ebenfalls im Februar fand die allseits beliebte Miniplay-
back-Show statt. 15 Gruppen bzw. 120 Kinder und Jugend-
liche bewiesen auf der Bühne ihr Können. 

Den Fasching am Sulzberg 
beendete die Veranstaltung 
„Fasching für Menschen 
mit Behinderung“, die Ende 
Februar stattfand. 

Schon früh, am 01. 
Februar, begannen wir mit 
den Probearbeiten für das 
Ostertheater. Vor uns das 
40-Jahre-Jubiläum des 
Theater6934Sulzberg, hatten wir etwas Außergewöhn-
liches vor. Gemeinsam mit Shakespears Enkel wollten 
wir die Bühne im Laurenzisaal bespielen – am 13. März 
entschlossen wir uns aber schweren Herzens, das Oster-
theater 2020 aus „coronatechnischen Gründen“ komplett 
abzusagen bzw. zu verschieben. 

Erst im Sommer 
betraten wir die 
Bühne wieder: 
Das Sommerpro-
gramm mit zahl-
reichen Kindern 
fand statt und 
erfreute nicht nur 
die Veranstalter, 
sondern auch die 
kleinen Schau-

spieler/innen. Diese inszenierten verschiedene Figuren 
und präsentierten diese vor Publikum. 

Das Theaterjahr 2020 Um das Theater-
jahr 2020 nicht 
ohne weitere 
Auftritte ver-
streichen zu 
lassen, haben 
wir ein Herbst-
programm 
organisiert: 
Mit Guntram Zoppel brachten wir eine Krimilesung inklu-
sive musikalischer Begleitung von Angelika und Martin 
Gallez auf die Bühne. 

Im Oktober entschieden wir uns, das Jubiläumstheater 
und unsere ganz besondere Aufführung zu verschieben. 
Wie die „Corona-Situation“ im Frühjahr 2021 aussieht, 
ist leider nicht vorherzusagen. Aus unserer Sicht wäre 
es jedoch sehr schade, wenn wir höchst motiviert in die 
Probensaison starten würden und unser Jubiläumsstück 
wieder verschoben werden müsste. Daher haben wir uns 
etwas Besonderes überlegt: An Ostern 2020 wird es in 
Sulzberg Theater geben – aber auf eine etwas andere 
Art als die letzten 40 Jahre. Seid gespannt!

Weiter Infos zum Theater6934Sulzberg unter:
www.theater6934sulzberg.at
www.facebook.com/theater6934

EUER THEATER6934SULZBERG

Unser Angebot:  
Fichten- und Lärchenschindeln 
in verschiedenen Längen

Widum 284, 6934 Sulzberg 
T +43 664 4338968
office@moosbrugger-schindeln.at
www.moosbrugger-schindeln.at
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Autohandel und KFZ-Technik

HANNES VOGT
Oberhuban 281 | 6933 Doren 
www.autohandel-vogt.at
Tel. +43 664 2133426

Die Adresse rund ums Auto ganz in deiner Nähe mit kompetentem, bestens geschultem Fachpersonal.

Komm vorbei. Wir freuen uns auf dich.

Ihr kompetenter Fachbetrieb 
seit über 15 Jahren.

• Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen(alle Marken) 
  Laufend neue Angebote am Lager (Verkaufsplatz Müselbach)
  Klick dich rein unter: www.autohandel-vogt.at
• Service und Fahrzeugreparaturen aller Marken
• Vorführen § 57a   
• Glasreparaturen und Austausch von Windschutzscheiben     
• Reifenservice,  Klimaservice       
• Unfallinstandsetzung inkl. Versicherungsabwicklung
• Mobilitätsgarantie

W
ir 

bi
et

en
 

Großes und preiswertes 

Angebot an Winterreifen

Räderwechsel

mit Wintercheck
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Nachdem Elisabeth Schertler, nach 10 Jahren, ihre Tätigkeit 
als Obfrau in unserem Verein in die Hände von Alexandra 
Kirmair übergeben hat, waren wir weiter aktiv tätig, auch 
wenn uns Corona wie alle Vereine stark gebremst hat.
Schon vor der JHV stand unser Programm für das restliche 
Jahr 2019 mit dem Räucherkurs, Heilsame Wickelpraxis und 
der Weihnachtssternaktion fest.

Im Februar 2020 sind viele Frauen unserer Einladung zum 
Kaffeekränzle mit dem Motto „Schrill und Kunterbunt“ 
gefolgt und haben einen lustigen und musikalisch unter-
malten Nachmittag im Laurenzisaal verbracht. Vielen Dank 
allen, die mitgetanzt und -gefeiert haben und auch allen 
die mit einer Einlage, Kuchenspenden, Bardienst und De-
korationsunterstützung beigetragen haben. Ein Dank auch 
an die VLV, die uns die Versicherung der Veranstaltung 
gesponsert hat.

Im Frühjahr stand ein Ausflug ins Krematorium Hohenems 
mit Führung und anschließender Verkostung und Informa-
tionen zur Schokoladenherstellung bei Fenkart Schokolade 
auf dem Programm. Weiters war ein Vortrag geplant zum 
Thema „Kinder trauern anders – Tod und Trauer bei Kin-
dern“.  Ebenso wollten wir mit einem monatlichen Frau-
enstammtisch starten. Leider sind diese Programmpunkte 
den Coronamaßnahmen zum Opfer gefallen. Wir wollen 
das nächstes Jahr nachholen - sofern möglich.

Stattgefunden hat der Kurs Videoclipdancing für 7-12 
Jährige mit Wendy bzw. Sofie. Wobei nach der ersten 
Kursstunde der Lockdown dazwischenfunkte. Allerdings 
konnten wir den Kurs im Juni noch zu Ende bringen, wenn 
auch mit geänderten Sicherheitsmaßnahmen. Vielen Dank 
an die Eltern und Kinder, dass ihr trotzdem weitergemacht 
habt! Der Fortsetzungskurs Videoclipdancing ab November 
bis März nächsten Jahres ist auch fixiert. Erfreulicherweise 
konnte auch Jutta Schmid ihre Meditationsabende mit 6 
Teilnehmerinnen durchführen.

Heuer war der Schwimmkurs für die Kinder ein wenig spä-
ter, aber dafür umso mehr genutzt. Über 30! Kinder durften 
mit Hermann Ebert im Juli und August schwimmen lernen 
oder ihre Fähigkeiten verbessern und üben. Vielen Dank an 
dich Hermann für den großartigen Schwimmkurs für unsere 

FrauenVereinT Sulzberg-Thal - unsere Aktivitäten 
seit den Neuwahlen am 19.10.2019

Kleinen, sie lieben dich! Da es so gut angekommen ist, 
werden wir auch nächstes Jahr, sowohl an Ostern, als auch 
wieder im Sommer Schwimmkurse anbieten. 

Ein wichtiger Programmpunkt seit einigen Jahren ist das 
Basteln der Schultüten mit den 
„großen“ Kindergartenkindern, 
die sich schon auf die Schule 
freuen. Leider war das heuer 
etwas anders, aber die Kinder 
bekamen eine vom Verein selbst-
gebastelte und prall gefüllte 
Schultüte am 1. Schultag. Wir 
hoffen, dass wir nächstes Jahr 
wieder gemeinsam mit den 
Kindern basteln dürfen! Es macht 
immer sehr viel Spaß mit euch.

Ebenso haben wir heuer beschlossen auf unseren Mit-
gliedsbeitrag für 2020 zu verzichten, da wir sehr wenig 
Programm durchführen konnten und unsere Sprengel-
frauen, die uns unseren Mitgliedsbeitrag von EUR 8,00 pro 
Jahr persönlich kassieren gehen, aus bekannten Gründen, 
nicht in die Haushalte schicken wollten. Somit werden alle 
unsere Mitglieder erst im nächsten Jahr wieder Besuch 
„ihrer“ Sprengelfrau bekommen. 

Unsere alljährliche Verteilaktion der Weihnachtssterne 
unserer Gemeinde werden wir aber natürlich trotzdem 
durchführen! Etwa 70 Weihnachtssterne verteilen wir in 
ganz Sulzberg und Thal an Personen die alleine leben und 
so einen kleinen weihnachtlichen Gruß bekommen. Unsere 
Sprengelfrauen werden oft schon sehnsüchtig erwartet. 
Vielen Dank an euch, dass ihr uns in unserem Tun unter-
stützt und so zu unserem Vereinsleben beitragt. Leider ist 
unser alljährlicher Sprengelfrauen-DANKEschönausflug auch 
verschoben auf nächstes Jahr - wir hoffen ihr habt dafür 
Verständnis.

Außerdem nehmen 13 Frauen das Vereinsfitnessangebot 
von Fitnessstudio Leichtfüssig in Langen in Anspruch um 6 
Monate zu einem günstigen Preis zu trainieren und freuen 
sich über diese tolle Möglichkeit sich fit zu halten. Herz-
lichen Dank an Andreas Hammerer und seinem Team!
Ein ereignisreiches Jahr 2020 geht zu Ende. Danke, dass wir 
die Möglichkeit haben im Kathrineblättle unsere Aktivi-
täten vorzustellen und einen Bericht zu veröffentlichen. 

Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen, genauso wie 
Ideen für Veranstaltungen oder Kurse. 
Informationen bekommt ihr über:
www.sulzberg.at/FrauenVereinT oder via FB: 
www.facebook.com/FrauenVereinTSulzbergThal/
sowie per Mail unter frauenvereint-sulzbergthal@gmx.at

Der Vorstand von FrauenVereint Sulzberg Thal - Obfrau 
Alexandra Kirmair und Schriftführerin Marion Gruber
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Beste Lage, modern ausgestatte Werkstatt, starkes Team 
und hervorragende Serviceleistungen. Das alles und noch 
mehr bietet Fahrzeugtechnik BOSS in Doren. Inhaber und 
Geschäftsführer ist Rainer Gmeinder, der vor 26 Jahren am 
Sulzberg als Mechaniker begann, seit 16 Jahren Meister ist 
und bereits im zehnten Jahr als Selbstständiger sein Auto-
haus betreibt. Das bedeutet: jede Menge Erfahrung, Know-
how sowie das Wissen, was die Kunden brauchen und 
verlangen. Auch deshalb lautet sein Leitspruch: „Schlussen-
dlich wills jeder körig“.

Familienbetrieb mit starker Mannschaft
Unterstützt wird Rainer Gmeinder zunächst von seiner Part-
nerin Rebekka Buhmann, die vor und hinter den Kulissen 
dafür sorgt, dass immer alles perfekt läuft. Im Büro steht 
ihr Monique Lingenhel zur Seite – sie stellt unter anderem 
sicher, dass jeder Kunde „an gscheida“ Termin bekommt.
Sehr stolz ist Rainer Gmeinder auch auf das kompetente 
und erstklassige Werkstatt-Team von Fahrzeugtechnik 
BOSS, welches den Unterschied macht. Werkstattleiter ist 
der KFZ-Meister und Hochvolttechniker Samuel Schwärzler. 
Der gelernte Mechaniker Michael Steurer arbeitet seit über 
30 Jahren als „Auto-Spengler“. Mike ist bekannt für seine 
Liebe zur Qualität. Und Patrick Simma ist unser hochmo-
tivierter Mechatroniker-Geselle mit frisch absolviertem 
Vorführkurs. 

Fahrzeugtechnik BOSS mit neuer Werkstatt in Doren
Viele Vorteile durch Vielseitigkeit 
Fahrzeugtechnik BOSS in Doren ist eine Top-Werkstatt mit 
einem großen Leistungsspektrum, das für den Kunden 
viele Vorteile bringt. Hier spielt man „alle Stückle“, die ein 
Auto von heute und morgen fordert: von Elektromobilität 
bis zum Transporter, vom Wohnmobil bis zum Vollsorti-
ment rund ums Auto bzw. Klein-LKW. Neu ist, dass Fahr-
zeugtechnik BOSS jetzt Prüfstelle für Nutzfahrzeuge und 
Tandemhänger ist. Und: Termine können ab sofort auch 
bequem per WhatsApp vereinbart werden.

Versicherung direkt vor Ort
Im Gebäude der Fahrzeugtechnik BOSS arbeitet Bernhard 
Elbs, selbstständiger Versicherungs-Agent von Generali. 
„Dank Bernhard können wir die rasche Autoab- und -an-
meldung garantieren. Zusätzlich ermöglicht Bernhard Elbs 
die Finanzierung von neu gekauften Fahrzeugen, wodurch 
unser Service vervollständigt wird“, beschreibt Rainer 
Gmeinder den Gedanken der bequemen Rundumversor-
gung seines Autohauses Fahrzeugtechnik BOSS in Doren.

Mehr Informationen:
Fahrzeugtechnik Boss GmbH, Rainer Gmeinder
Hemmessen 359, 6933 Doren
Tel: +43 5516 29290 oder WhatsApp 0664 75024012
service@fzt-boss.at, www.fzt-boss.at  

Karten für jeden Anlass!
Kathrinemarkt – die Gelegenheit für den Kirchenchor 
Sulzberg mit selbst gefertigten Karten die Vereinskasse 
aufzubessern.

 Weihnachtskarten  
 Fotokarten aller Art
 Glückwunschkarten für diverse Anlässe
 Trauerkarten 
 (jede Karte enthält ein Einlageblatt mit passendem 
 Text)

Wir nehmen gerne Bestellungen mit ihren gewählten 
Motiven entgegen. Wir werden unsere Karten beim 
Adventkranzverkauf anbieten.

Unsere Karten sind auch ganzjährig im Tourismusbüro
bzw. auf Anfrage bei unseren Chormitgliedern erhältlich.

Uf d Kirchechor ist Verlass, 
der hot wieder Karta für jeda Anlass. 
Tolle Foto– und Bastelkarta sind drbei, 
mach an Ronk und luag vrbei! 
 
Sind dir Trauerkarta usganga –  
hosch no Glückwunschkarta Verlanga - 
oder wit zu Wiehnäta schrieba?  
Dänn muss as di an Chörlerstand trieba! 
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Der letzte Winter startete spät und endete früh 
bzw. konnte sich Fini Kirmair vom Dorflift Sulz-
berg, in den vielen Jahrzehnten welche der Lift schon läuft, 
nicht an so wenige Betriebstage erinnern!
So kam es, dass wir das Loipifestival am 27.12.2019 ganz 
ohne Ski austragen mussten und wir die insgesamt 61 
kleinen und großen Teilnehmer in Laufschuhen in die 
Runden schickten. Weiters durften wir zu einem Workshop 
zum Thema: “Ski richtig präparieren” einladen. Knapp 25 
Teilnehmer folgten den Worten und Händen von Christian 
Baldauf und Richard Fink und konnten sicherlich ein paar 
gute Tricks und Tipps mit nach Hause nehmen.

In Zusammenarbeit mit dem 
Nordic Sport Park Sulzberg, 
der Langlauf Biathlon Schule 
und dem Verein HAND in 
HAND veranstalteten wir am 
18.01.2020 einen Charity 
Stundenlauf. Wiederum durf-
ten die 182 Teilnehmer, wel-
che zusammen großartige 
1.182 Runden gelaufen sind, 
ihre Laufschuhe schnüren. 

Begleitet wurden die sportlichen Akteure von der Band 
“dreiV Acoustic”. Es war ein tolles Event, welches uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird und wir eine stolze Sum-
me an den Verein HAND in HAND überreichen konnten.

Kurzerhand wurde das Vereinsrennen Alpin heuer am 
Hochhäderich durchgeführt. Nach 2 Durchgängen konnten 
wir Katharina Fink und Gabriel Hagspiel zur Schülermei-
sterin und Schülermeister gratulieren. Leonie Haller und 
Richard Fink dürfen sich für die Saison 19/20 den Vereins-
meistertitel teilen.

Den traditionellen Saisonab-
schluss mit unseren Nach-
wuchskindern gestalteten wir 
als Postenlauf mit Start beim 
Dorfbrunnen Sulzberg. Über meh-
rere Stationen verteilt durften 
40 Kinder ihre Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit und Ausdauer unter 
Beweis stellen. Bei wunder-
barem Wetter stand einem schö-
nen Ausklang mit Grillen beim 
Moorbad nichts im Wege. 

Die Vorbereitungen für die kommende Wintersaison laufen 
bereits auf Hochtouren und wir freuen uns auf viele Tage 
im Schnee, tolle Trainingseinheiten und spannende Wett-
kämpfe.

Der Schiverein Sulzberg

SCHIVEREIN SULZBERG 
Liebe Freunde des Schisports!
Was hat sich seit dem letzten “Kathrine-
blättle” im Schiverein getan?

Unsere Leistungen:

Bojan Denjiz
Dorf 6b
6934 Sulzberg
info@blank-elektrik.at
Telefon: +43 (0)5516 20029
Mobil:   +43 (0)676 9021905

ELEKTROFACHARBEITEN
KABEL-TV
HAUS- UND BIO-INSTALLATION
EP-PARTNER
ELEKTROFACHGESCHÄFTLICHER 
SERVICE
MIELE FACHHÄNDLER

✓
✓
✓
✓
✓

✓

Auch in brenzligen Situationen ...

... helfen wir Ihnen gerne weiter!
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Wir stehen für Qualität und Perfektion.
− Reparatur aller Marken nach Herstellervorgaben
− Spenglerei und Lackiererei
− Abschleppdienst
− Mobilitätsgarantie
− §57a Begutachtung (Pickerl)
− Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
− Maßgeschneiderte Finanzierungs- und Leasingmöglichkeiten
− Reifenservice
− Wir stellen Lehrlinge ein

Das Autohaus in Ihrer Nähe!

Autohaus Häusler GmbH&Co KG, 6943 Riefensberg, T +43 5513/8388, autohaus.haeusler@aon.at, www.auto-haeusler.at

Familienbetrieb  

seit mehr als  
40 Jahren

   € 500,– Leasingbonus oder 

zinsfreie 1/3 Finanzierung**

  € 500,– Versicherungsbonus***

  Gratis Jahresvignette

   Gratis Jahresservice 

inkl. Ölwechsel

  Gratis 1. Tankfüllung

  Gratis Sicherheits-Set

Jetzt bis zu € 2.483,–* sparen!

zinsfreie 1/3 Finanzierung

  € 500,– Versicherungsbonus

  Gratis Jahresvignette

  Gratis 1. Tankfüllung

  Gratis Sicherheits-Set

Ra
ho

fe
r.

Verbrauch „kombiniert“: 4,0-5,7 l/100 km, CO2-Emission: 90-131 g/km
* Am Beispiel VITARA 1.6 DDiS ALLGRIP TCSS „fl ash“: Gesamtersparnis von € 2.483,42 ergibt sich aus 
€ 1.388,90 Zinsersparnis bei 1/3 Finanzierung, € 500,– Versicherungsbonus, erstes Jahresservice inkl. 
Ölwechsel im Wert von € 425,62, Jahresvignette € 87,30, Tankfüllung für € 60,– und Sicherheits-Set 
(Warnweste, Pannendreieck und Verbandtasche) im Wert von € 21,60. ** Die Abwicklung der Finanzierungs-
möglichkeiten erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Bankübliche Bonitätskriterien voraus-
gesetzt. *** Gültig bei Abschluss einer Suzuki Versicherung bei der GARANTA Österreich Versicherungs-AG. 
Aktion gültig für Neu- und Vorführfahrzeuge ausgenommen Sondermodelle von 10.03.2018 bis 
30.04.2018. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. 
Symbolfotos. Abbildung zeigt Modelle in Sonderausstattung. 
Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei allen 
teilnehmenden Suzuki Händlern.
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Liebe Patientinnen und Patienten,
 
Seit Oktober 2020 steht neben dem Standort der Physiotherapie Vorderwald in 
Krumbach eine weitere Praxis im Dorfhus in Sulzberg unseren Patienten zur Verfü-
gung! In der barrierefreien Infrastruktur befinden sich drei Behandlungsräume und 
ein Raum für medizinische Trainingstherapie.Termine können gerne telefonisch 
oder per Mail vereinbart werden.

Ihr Klemens Troy

Krumbach & Sulzberg

KONTAKT:
Physiotherapie Vorderwald Sulzberg
Dorf 15
6934 Sulzberg

T 05516/21132
F 05516/21132-20
sulzberg@physiotherapie-vorderwald.at
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Stefan Feurstein
Maurerlehrling im 4. Lehrjahr bei
Mahster Bau

Der Ziegelstein gehört für mich zum Beruf des Maurers einfach dazu. 
Dass man in der Lehre aber auch baggerfahren und kranfahren ler-
nen kann, wissen sicher nicht alle.

Ich finde die Lehre zum Maurer unglaublich abwechslungsreich. 
Da lernt man so viel Zusätzliches aus anderen Handwerksberufen. Zum Beispiel macht man die 
ganze Vorarbeit für den Installateur und den Elektriker. Man muss vorausarbeiten, mitdenken, 
vorplanen – einfach immer voll bei der Sache sein. Manchmal darf ich baggerfahren und ich 
habe die Möglichkeit, den Kranführerschein zu machen. Mit allen diesen Fähigkeiten möchte ich 
irgendwann mein eigenes Haus selber bauen.

Die Lehre zum Maurer ist für mich eine super Basis für die Zukunft. Nicht nur, dass ich viel aus 
anderen Gewerben mitlerne, ich kann mich auch hier weiterbilden. Zuerst möchte jetzt natürlich 
die Gesellenprüfung machen. Dann die Prüfung zum Bauhandwerker und dann noch den Meister 
anhängen. Damit bin ich optimal für die Zukunft gerüstet.

Spot on ... 
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unkompliziert. fair. sauber.

AUTO BLANK - Dein Autohaus am Sulzberg!
Bei Auto Blank ist dein Auto in besten Händen. Ganz egal, welche Wünsche oder Anliegen du rund um dein Fahrzeug hast, 
Andreas Blank kümmert sich darum und zwar sofort, unkompliziert und gewissenhaft!

Unsere Leistungen im Überblick:
Technik:  
 - §57a Überprüfung 
 - Wartung aller Marken nach Herstellervorgabe
 - Mobilitätsgarantie 
 - Reparaturen aller Marken
 - Bremsendienst
 - Klimaanlagenservice
 - Turboexperte uvm.

Karosserie: 
 - Unfallschadeninstandsetzung
 - Scheibentausch
 - Flugrostentfernung
 - Lackaufbereitung
 - Unterbodenkonservierung

Reifen und Räder: 
 - Reifenhandel
 - Alufelgen, Stahlfelgen
 - Kompletträder
 - Rädereinlagerung

Handel: 
 - Neuwagen
 - EU-Neuwagen
 - Nutzfahrzeuge
 - Jungwagen
 - Gebrauchtwagen

Ersatzteile: 
 - Ersatzteile und Zubehör für alle Marken
 - Autobatterien, Gerätebatterien
 - Pflege- und Reinigungsprodukte
 - verschiedenste Zubehör- und Gebrauchsartikel 
   fürs Auto! 

AUTO BLANK, Widum 231, 6934 Sulzberg
www.autoblank.at, autoblank@a1.net, 0664 3461100

Fahrzeugangebote auf: 
www.zweispurig.at/haendlerfahrzeuge.php?id=103552
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Eine Dorfkrippe entsteht!
Ein bekannt schwieriges Halbjahr liegt hinter uns und 
Planungsvorhaben für die nächste Zeit sind einem großen 
Unsicherheitsfaktor unterworfen. So konnten heuer im 
Herbst erstmals seit Gründung des Vereins im Jahre 2000 
keine Krippenbaukurse abgehalten werden. 
Es wird heuer auch keine übliche Ausstellung geben und 
doch wird der Verein sein Jubiläumsjahr nicht untätig 
verstreichen lassen. Ein langgehegter Wunsch von Obmann 
Thomas harrt seiner Verwirklichung entgegen: Eine lebens-
große Krippe für unser Dorf!

Altholzbalken von Poldis Haus (Oma von Thomas) liegen 
seit Jahren bereit, um als Krippenstall einer Wiederver-
wendung zugeführt zu werden. Thomas verständigte seine 
Mannschaft und in der Halle von Holzbau Blank entstand 
in kürzester Zeit ein ansehnliches Gebäude. Ein Firstbaum 
wurde  bald aufgezogen und die Dachgleiche stilgerecht 
mit Landjäger und Bier gefeiert. 

Dank dem großartigen 
Entgegenkommen von 
Firmenchef Peter durfte 
die Krippe in der Halle 
weiter bearbeitet werden. Er stellte alle seine Maschinen 
zu Verfügung und stand auch mit Rat und Tat zur Seite. 
Für die Außenverkleidung wurden alte sonnenverbrannte 
Schirmbretter verwendet, das Dach bekam neue Schindeln. 
Eine erste Feuerprobe hat das Dach beim letzten Regen 
schon bestanden: Es ist dicht!
Unsere Elektromeister sind in der Folge nun gefragt, die 
Krippe ins rechte Licht zu rücken und notwendige Lei-
tungen zu verlegen.  

Die Figuren, die anschließend den Stall schmücken werden, 
sind in Vorbereitung. Diese werden wir aus Dreischichtplat-
ten aussägen und bemalen. Wir freuen uns schon auf die 
fertige Krippe und auf die Präsentation in der Weihnachts-
zeit 2020. 
So werden wir dann in unserem Jubiläumsjahr doch noch 
etwas feiern: Unsere neue Dorfkrippe! 

Julia Huber
hat gerade die Konditorlehre abgeschlossen und ist Bäckerlehrling 
im 4. Lehrjahr bei
Bäckerei, Konditorei und Kaffee Alber

Von der Teigbereitung bis zum fertigen Gebäckstück bin ich als Bä-
ckerin und Konditorin immer voll dabei. Das nenne ich eine umfas-
sende und abwechslungsreiche Ausbildung.

Das Gefühl, wenn ich in unser Geschäft gehe und weiß, dass wir alle diese feinen Sachen her-
gestellt haben, ist unglaublich toll. Da stecken richtig viel Handwerkskunst, Wissen und super 
Zutaten dahinter. Ich habe einfach das Gefühl, dass ich mit meiner Arbeit als Bäckerin und Kondi-
torin andere glücklich machen kann. Das ist toll und macht auch mich glücklich.

Je länger ich die Lehre mache, desto mehr denke ich an die Zukunft und da kommen mir so eini-
ge Ideen. Natürlich mache ich zuerst die Gesellenprüfung. Danach habe ich vor den Meister zum 
Konditor zu machen. Und dann würde ich gerne ein Gewerbe anmelden, damit ich für Hochzeiten 
und Feste Kuchen und Torten liefern kann. Das ist mein kleiner Traum.

Spot on ... 
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Sulzberg     Egg     Bregenz     Dornbirn

Ausbildung
kann so vielfältig sein!

www.maischoen.at
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„Covid-19“ein kleiner Virus,hat die ganze Welt im Griff, 
bringt das gesellschaftliche Leben durcheinander, Veran-
staltungen werden abgesagt und die Weltwirtschaft leidet 
immens darunter.

Das Jahr 2020 ist auch für die Biomasse Fernwärme Sulz-
berg, welche vor 19 Jahren gegründet wurde, ein bemer-
kenswertes Jahr.
Am 01.01.2020 traten nach der Feuerungsanlagenver-
ordnung 2016 neue Regelungen in Kraft, im speziellen, 
Grenzwerte für den Ausstoß von Feinstaub.
Die Firma Polytechnik aus Weißenbach in Niederösterreich 
hat gemeinsam mit dem Planungsbüro BIOS (Biotechno-
logieunternehmen) aus Graz in einem Forschungsprojekt 
eine neuartige Verbrennungstechnologie entwickelt.
„POLY–HELD“(So wird die neuartige Feuerungsanlage 
genannt) ist in der Lage, ohne aufwändige Filtertechnik die 
erforderlichen Grenzwerte einzuhalten.
Daher haben wir uns entschieden, statt in den kosteninten-
siven Einbau eines Elektrofilters zu investieren, die gesamt-
en Kesselanlagen zu erneuern.

Trotz der schwierigen Voraussetzungen durch die Corona-
Pandemie, mit all den Unsicherheiten (Grenzschließungen, 
neben- bzw. miteinander arbeiten, usw.) konnten wir den 
Umbau in Angriff nehmen.
Ab Juni dieses Jahres begannen wir, die alten Kessel zu 
demontieren und den Heizraum auszuräumen.
Dadurch war es möglich, eine Entlastungsbohrung zur 
Reduzierung des Wasserdruckes im Heizwerkkeller durch-
zuführen. Auch eine störende Betonsäule konnte danach 
fast ersatzlos entfernt werden.

Ab Juli erfolgte dann 
der Einbau der neuen 
Anlagen, was mit eini-
gen Herausforderungen 
verbunden war. 

So hatten einige Teile bis 
zu 9 Tonnen und passten 
von der Größe her 
gerade noch durch die 
Türöffnung. Die Kessel-
komponenten mussten 
in der Folge 6 Meter in 
die Tiefe gebracht wer-
den. Auch die Arbeiten 
für die Hydraulik- und 
Elektroinstallationen wa-
ren eine nicht alltägliche 
Herausforderung.

Biomasse Fernwärme Sulzberg 
investiert in die Umwelt und 
modernisiert ihr Heizwerk! 

„Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele“, sagte F. W. Raiffeisen.

Ende September begann die Kalttestphase, dann das Auf-
heizprogramm der Kessel und schlussendlich erfolgte die 
Feinabstimmung der Heizanlage.

Es handelt sich bei dieser Anlage um eine Demonstrations-
anlage mit der neuesten Verbrennungstechnologie, die im 
Moment weltweit einzigartig ist.

Seit dem 1. Oktober liefern die Anlagen Wärme, und so 
hoffen wir auf einen kalten Winter damit die Kessel auch 
richtig getestet werden können.
Neben der sehr starken Reduktion der Feinstaubwerte 
werden auch die Kohlenmonoxid- und Stickoxidwerte in 
der Abgasluft deutlich verbessert. Bemerkenswert ist auch, 
dass durch diese Investition der Wirkungsgrad nochmals 
verbessert werden kann, um noch mehr Energie aus dem 
Rohstoff Holz zu gewinnen. Die ersten Abgasmessergeb-
nisse sind jedenfalls vielversprechend.

Aber nicht nur das Heizwerk wurde modernisiert, auch 
sehr viele neue Objekte konnten in diesem Jahr neu an das 
Leitungsnetz angeschlossen werden.
Ein herzlicher Dank gilt allen bisherigen und den neuen 
Wärmekunden unserer Genossenschaft für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.

Ebenfalls ein Danke allen Lieferanten für die gute Qualität 
des angelieferten Waldhackgutes.
Durch diese Investition für die Umwelt sind wir, so hoffen 
wir, auch für die kommenden Herausforderungen bestens 
gerüstet.
Leonhard Baldauf GF     
Konrad Blank Obmann
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Den letzten Herbst konnte unsere 1 Kampfmannschaft auf 
dem sehr guten 4. Tabellenrang abschließen. Wir waren 
unserm Ziel, einen Platz unter den ersten 3 zu erreichen, 
schon sehr nahe. Leider wurde die Saison dann vorzeitig 
abgebrochen und gänzlich annulliert.
Der Spielbetrieb wurde dann erst wieder mit der neuen 
Saison 2020/2021 aufgenommen.

Auch in der etwas verlängerten Winterpause hat sich 
einiges getan:
Am Kathrinemarkt waren wir erstmalig „Open-Air“ mit 
einem kleinen FC-Dorf vertreten.

Im Februar durften wir den bereits traditionellen FC Ball im 
Laurenzisaal feiern.
Hier möchten wir uns bei allen Besuchern unserer Veran-
staltungen recht herzlich bedanken, denn ohne euch wäre 
es uns nicht möglich, einen finanziell geregelten Spielbe-
trieb aufrecht zu erhalten.

Leider mussten wir uns auch von unserem langjährigen 
Hauptsponsor, der Firma „Fliesen Heim GmbH“ unter der 
Führung von Thomas Heim verabschieden. Thomas war 
insgesamt 7 Jahre mit seinem Firmennamen in unserem 
Verein verankert. Danke Thommy!

Neuer Hauptsponsor ist ab dieser Saison unser Beklei-
dungs- und Dressausstatter, die Firma „Sport Haschko“ 
unter der Leitung von Peter Haschko.

FC Sport Haschko SULZBERG 
Seit dem letzten Kathrinemarkt ist wieder viel passiert 
beim FC Sport Haschko Sulzberg.

Nachwuchs:
Der Fliesen Heim FC Sulzberg ist in dieser Saison an 9 Nach-
wuchsmannschaften beteiligt.
Neben der eigenständigen U7 und der U8-Spielgemein-
schaft mit dem FC Doren wurden vom FNZ Rotachtal eine 
U10, zwei U11, eine U13, eine U13 Mädchenmannschaft, 
eine U14, eine U16 und erstmalig eine U18 gemeldet.

Unsere Jüngsten wurden aktuell von unseren beiden 
Premiumsponsoren der Tischlerei Andreas Vögel und dem 
Gasthof Ochsen mit Trainingsutensilien ausgestattet.
Vielen Dank Andreas und Evelyn sowie Günter und Silvia.

Euer FC Sport Haschko Sulzberg.
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Niklas Eberle
Dachdecker und Spenglerlehrling im 3. Lehrjahr bei
Dachdeckerei und Spenglerei Baldauf

Eine Arbeit am Schreibtisch wäre nichts für mich. Als Dachdecker und 
Spengler weiß ich, warum ich am Abend müde ins Bett falle, und 
das gefällt mir.

Der Gummihammer, die geköpfte Deckzange und das Schaleisen sind Werkzeuge, die man als 
Dachdecker und Spengler sehr oft braucht. Ich mag meine Arbeit so gerne, weil sie unglaublich 
abwechslungsreich ist. Am liebsten werke ich auf Steildächern und decke die Ziegel. Da bin ich 
den ganzen Tag voller Adrenalin und kann dann am Abend so richtig müde ins Bett fallen. 

Spot on ... 



Lehrlings-Börse
Blank Holzbau GmbH Zimmerer
Erich Moosbrugger BauGmbH Maurer / Tiefbauer oder
 Doppellehre
Hagspiel Fensterbau Tischler
Heizfink GWZ-Monteur
ADEG Wörndle Einzelhandelskaufmann/
 -frau
Wolf Installationen Installations- und
 Gerätetechniker
BALDAUF Dachdeckerei
Spenglerei Dachdecker / Spengler
Klaus Schneider Bodenleger

Ferialjob oder Praktikum
Folgende Betriebe vergeben Ferialjobs oder 
Praktikumsplätze. Frag einfach mal nach!

Blank Holzbau GmbH
Erich Moosbrugger BauGmbH 
Heizfink
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Der „Sulzberg-Gutschein“, 
eine echte Geschenks-Alternative

Den Sulzberg-Gutschein, verpackt in der ansprechenden 
Foto-Hülle, gibt es in fixen Größen zu 10, 20 und 50 Euro. 
Der Gutschein ist eine Initiative der Gemeinde Sulzberg 
und des Vereines SulzbergAKTIV.

Den Sulzberg-Gutschein erhalten Sie bei folgenden Aus-
gabestellen in Sulzberg: Gemeindeamt, Tourismusbüro, 
Bäckerei Alber, Dorfladen Thal,  Käsehaus Sulzberg

Einfach den Gutschein bei einem Sulzberger Nahver-
sorger einlösen. 

kathrineamsulzberg
Absage Kathrinemarkt

Leider ist es aufgrund der 
aktuellen Coronavorgaben nicht 

möglich den Kathrinemarkt 
auf dem Sulzberger Dorfplatz 

abzuhalten. 

Das Patrozinium am Mittwoch, 
25.11.2020 findet aber auf 

jeden Fall um 09.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Sulzberg statt.

Zum Schmunzeln! 

Was ist Betrug?“ fragt der Professor den Jurastudenten.

„Betrug ist, wenn Sie mich durchfallen lassen.“

„Wieso denn das?“

„Weil sich nach dem Strafgesetzbuch derjenige des Be-

truges schuldig macht, der die Unwissenheit eines anderen 

ausnützt, um diesen zu schädigen.“

Zwei Freundinnen unter sich: „Mensch, Melanie, was regst 

du dich denn so auf? Du hast doch selbst deine Verlobung 

mit diesem Arzt gelöst.“

Darauf Melanie: „Schon, aber jetzt hat er mir eine Rech-

nung über 80 Hausbesuche geschickt!“

Ein Bauer steht auf seinem Acker, als er von einem Mann 

angesprochen wird: „Wenn ich ausnahmsweise über Ihr 

Feld laufen darf, kriege ich den Zug um 10.15 Uhr noch.“ 

„Kein Problem“, sagt der Bauer, „und sobald der Stier 

Sie gesichtet hat, kriegen Sie den 10-Uhr-Zug sicher auch 

noch.“


